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Worum geht es?

Ziele der Arbeit
1. Welchen Mehrwert haben die gefällten Bäume im 

Gebiet Tratza-Pany? 
2. Ist es möglich einen Prozess zu definieren, mit 

welchem Bäume eruiert werden können, welche viel 
Schatten auf die Moorlandschaft werfen? 

Autorinnen: Livia Rubi & Marion Obrist, Examinatorin: Natalie Lack, Betreuerin: Carolin Bronowicz , Expertin: Monika Martin

Abb. 1: Schattenverlauf eines einzelnen Baumes, zwischen 08 – 19 Uhr,  zum Sonnenhöchststand am 
30.06.2023

Abb. 2: Ein Bild der Moorlandschaft Tratza-Pany im Prättigau (Nowák 2023) 
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Wo befinden wir uns? 

Verwendete Datengrundlagen
− Bildflugdaten aus dem Jahr 2019 (Firma Darnuzer AG), 

2022 (Bachelorthesis Moira Senn) und 2023 
(Geomatikfeldkurs der FHNW) 

− Berechnung von Oberflächenmodellen, Geländemodellen 
& Orthophotos zu allen drei Zeitständen
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− In der Moorlandschaft Tratza-Pany in der Gemeinde 
Luzein, im Prättigau

− Tratza-Pany war Grundlage für diverse vorhergehende 
Projekte, daher viele Grundlagedaten vorhanden 

Abb. 3: Übersichtskarte Moorlandschaft Tratza-Pany 

Abb. 4: Ausschnitt des Oberflächenmodells mit dem Orthophoto farblich hinterlegt, der 
Moorlandschaft Tratza-Pany
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Veränderung Schatten 
Tratza-Pany 2019 - 2023
− Schattenwurfberechnung zu den Jahren 2019, 

2022 und 2023, in QGIS mit Plugin GRASS

− Reduktion der Schattenflächen seit 2019 bis 
heute liegt bei 20%
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Abb. 6: Vergleich der Schattenflächen anhand DOM bei jeweils Sonnenhöchststand am 30. Juni

Abb. 5: Abnahmen und Zunahmen Schattenflächen in der Moorlandschaft Tratza-Pany
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Prozess für weitere Ausholzungen
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Abb. 7 + 8: Erstellte Modelle der Situation A (Einzelbaum) und B (Waldmodell)

− 2 Szenarien als 3D-Modelle erstellt: 
• Situation A: Einzelbaum
• Situation B: Waldgruppe

− Oberflächenmodell generiert und anhand von 6 Faktoren 
analysiert
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Ablaufdiagramm zur 
Erstellung des Prozesses 

Autorinnen: Livia Rubi & Marion Obrist, Examinatorin: Natalie Lack, Betreuerin: Carolin Bronowicz , Expertin: Monika Martin

Faktoren und Kategorien:
- Grösse des Baumes: 6.5m, 13m und 26m Höhe
- Hangneigung: -25°, 0° und 25°
- Zeitpunkt: • Vormittag (08-11 Uhr)
       • Mittag (12-15 Uhr)
       • Nachmittag (16-19 Uhr)

- Hanglage: Ebene, Nordhang und Südhang
- Himmelsrichtung: Norden, Süden, Westen, 

Osten
- Standort des Baumes im Wald: Flächenanteile 

des Schattens auf das Moor in %

Abb. 9: vorgängig definierter Ablauf zur Vorgehensweise der einzelnen Analyseschritte
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Verlauf der Schattenfläche während einem ganzen Tag
− Berechnung Schattenwurf: in QGIS mit Plugin GRASS

− Anwendung auf alle Faktoren und Szenarien

− Unterschiedliches Verhalten des Schattens festgestellt 
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Abb. 10: Visualisierung Schattenfläche von einem Einzelbaum mit 26m Höhe in der Ebene

Abb. 11: Vergleich der Schattenflächen Waldmodell
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Prozessanwendung auf das 
Gebiet Tratza-Pany
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Abb. 13: Schattenfläche der gerodeten Bäume während eines ganzen Tages (8-
19 Uhr)Abb. 12: Schattenverlauf im Gebiet Tratza-Pany, links im Jahr 2019, rechts im Jahr 2023

− Flächen der Schatten anhand der gerodeten Bäume dargestellt

− Schatten bezüglich dem Faktor Himmelsrichtung, mit Hilfe 
Oberflächenmodellen zwei unterschiedlicher Jahre miteinander 
verglichen 
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Beschrieb Prozessablauf Einzelbaum 

− Ablaufdiagramm zur Anwendung direkt vor Ort

− mit Hilfe des Umfangs die Schattenfläche bestimmen

− auch auf andere Fichtenbäume ausserhalb von 
Moorlandschaften anwendbar
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Abb. 14: Ablaufdiagramm für Situation A - Einzelbaum Abb. 15: Resultate Tabelle für Ablaufschema Situation A - Einzelbaum
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Fazit
− Beide Projektziele konnten erfüllt werden

• Ziel 1: Die Ausholzung und somit Schattenreduktion 
hat einen Mehrwert für das Moor gebracht

• Ziel 2: Es konnte ein Prozess definiert werden, mit 
welchem anhand des Umfangs die Schattenfläche 
abgeleitet werden kann

− Der Schatten fällt nur im Westen, Norden und Osten 

− Ein einzelner Baum produziert 1700 m² Schattenfläche, 
dies entspricht ca. ¼ eines Fussballfeldes

− Bäume im Nordhang produzieren am Mittag mehr 
Schattenfläche als im Südhang

− Moorlandschaften sind sehr komplex, haben noch 
mehr Einflüsse als nur Schatten
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Abb. 16: Schattenanimation einer Waldgruppe m Nordhang, Schattenwürfe zum Zeitpunkt 
30.06.2023 08 - 19 Uhr

Abb. 17: Schattenanimation einer Waldgruppe im Südhang, Schattenwürfe zum Zeitpunkt 
30.06.2023 08 - 19 Uhr
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Abb. 18: Der komplexe Bereich der Einflussfaktoren auf eine Moorlandschaft als Übersicht dargestellt

mehr als nur Schatten…
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